
S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Blue Village in Reutlingen
Am Schieferbuckel entsteht ein neues Stadtquartier

Insgesamt fast 350 Wohn-
einheiten entstehen auf 
dem Gelände zwischen 
der Justinus-Kerner-Stra-

ße, der Sickenhäuser- und 
Gellertstraße – oder zur ein-
facheren Orientierung: ge-
genüber von Möbel Rieger, 
direkt an der B 28, der Reut-
linger Stadtautobahn. Pend-
ler, die täglich dort vorbeifah-
ren, konnten den Baufort-
schritt seit dem Spatenstich 
im Juli 2018 genau beobach-
ten. Und sie haben somit auch 
registriert, dass die Gebäude 
in den Bauabschnitten 1 und 
2 bereits bezogen wurden.

Es geht also voran bei der 
Bebauung dieses ehemaligen 
Gewerbegebiets. Und zu er-
ahnen ist nun bereits „die 
hohe Aufenthaltsqualität“, 
die von der Gesellschaft für 
Betreuung privater Bauher-
ren mbH, kurz GfB, verspro-
chen wird. Die ersten beiden 
Bauabschnitte trennt die Ali-
ce-Haarburger-Straße, die al-
leeartig in das Gelände hin-
einführt und eine Verbindung 

zwischen den Gebäuden her-
stellt.

Ganz wichtig ist Stephan 
Schlee und Stefan Konz von 
der GfB der Bürgertreff, der 
nun im dritten Bauabschnitt 
entstehen wird. Ein Tages-Ca-
fé und eine Bäckerei dort sei-
en angedacht. Im Außenbe-
reich auf einem zentralen 
Platz mit viel Grün soll Be-
wirtung möglich sein – und 
das vor einer mit Sicherheit 
beeindruckenden 25 Meter 
hohen Glasscheibe, die jene 
beiden Gebäudekomplexe im 
Bauabschnitt 2 und 3 entlang 
der Stadtautobahn verbinden 
und den hinteren Bereich ab-
schirmen wird.

Thema Lärmschutz
Apropos: „Natürlich war der 
Schallschutz ein drängendes 
Thema in dem gesamten Pro-
jekt Blue Village“, betont 
Schlee. Durch das ganz nahe 
Heranrücken der Gebäude-
front mit seinen sechs Ge-
schossen an die B 28 werde 
der Schall bestmöglich abge-

schirmt für die dahinterlie-
genden Gebäude, erläutert 
der GfB-Kundenberater 
Schlee. Und selbst in den 
Loggien, die in den Gebäuden 
mit Blick auf die Stadtauto-
bahn eingebaut wurden und 
ebenfalls mit großen Glas-
scheiben das Licht einlassen, 
zum hinteren Bereich aber of-
fen sind, „kann man von der 
Bundesstraße gar nichts hö-
ren“, so Schlee. Insgesamt 
wirken die Gebäude entlang 
der B 28 tatsächlich für das 
gesamte Neubaugebiet im 
hinteren Bereich wie eine 
Schallschutzwand.

Integriert in alle vier Bau-
abschnitte sind Tiefgaragen, 
im zweiten sogar eine dop-
pelstöckige. Aber: Pro Woh-
nung sind 1,0 Tiefgaragen-
stellplätze vorgesehen, wie 
Konz betont. Gleichzeitig sei-
en insgesamt auf dem gesam-
ten Gelände, wenn alles fer-
tig ist, vier Teil-Auto-Fahr-
zeuge mit Stellplätzen ge-
plant, mit dazugehörigen 
Stromladestellen von der 

Fair-Energie. Ein Kindergar-
ten ist schon im ersten Bau-
abschnitt entstanden. Foto-

voltaikanlagen auf den riesi-
gen Dachflächen der Gebäu-
de seien zwar möglich, ob die 

auf die Dächer aufgesetzt 
werden, „das wird den Bau-
herrengemeinschaften über-

lassen“, so Stephan Schlee. 
Denkbar seien aber auch Bür-
gersolaranlagen.

350 neue Wohneinheiten
Stadtplanung Der erste und zweite Bauabschnitt des neuen Reutlinger Stadtquartiers „Blue Village“ sind abgeschlossen, die Wohnungen 
bereits bezogen. Die Arbeiten am dritten Abschnitt sind in vollem Gang. Von Norbert Leister

An der Stadtautobahn in Reutlingen entsteht ein ganz neues Stadtquartier: Das „Blue Village“ ist in vier Bauabschnitte 
eingeteilt. � Fotos: Norbert Leister

Wohnen in Zentrumsnähe: Vom neuen Stadtquartier aus sind die Wege in die Innenstadt und zum Bahnhof kurz. 

Die Wohneinheiten sind individuell aufgeteilt – vom Einzimmerapartment bis hin zur Fünf-
zimmerwohnung. 
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Das schnellste Telekom Netz im 
„Blue Village“ in Reutlingen:
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In einem Workshopver-
fahren ist nach den Wor-
ten von Stephan Schlee 
von der Gesellschaft für 

Betreuung privater Bauher-
ren mbH, kurz GfB, das Neu-
baugebiet „Blue Village“ an 
der B 28 entwickelt worden. 
„Da saßen jedes Mal rund 40 
Leute am Tisch, alle Ämter 
der Stadt waren beteiligt, Ge-
meinderatsfraktionen und 
Fachplaner“, so Schlee. Und 
die Verhandlungen mündeten 
schließlich in einem 150seiti-
gen Vertrag – in dem von der 
Zahl der Wohneinheiten bis 
hin zum Schallgutachten al-
les festgelegt war. „Das ist ein 
Leuchtturm-Projekt für die 
Stadt“, betont Schlee.

In vier Bauabschnitten 
wird das Projekt nun verwirk-
licht, zwei sind bereits voll-
endet. Entlang der Bundes-
straße sind sehr markante, 
sechs Stockwerke hohe Ge-
bäude entstanden, im dritten 
Bauabschnitt wird das Ge-
bäude-Ensemble, getrennt 
durch eine riesige Glasschei-
be von Lärm und Verkehr, 
vollendet.

Beteiligt an diesem Projekt 
ist – neben Handwerks- und 
Baubetrieben, die fast aus-
schließlich aus der Region 
stammen und somit kurze 
Anfahrwege haben, – auch die 
Fair-Energie. Geheizt wird 
das gesamte „Blue Village“ im 
Übrigen mit Fernwärme, wie 
Georg Arentz von der 
Fair-Energie ausführt. „Da 
wurden 1,2 Kilometer Leitun-
gen von der Hauffstraße aus 
zum ‚Blue Village’ gelegt“, be-
tont der Leiter der Techni-
schen Dienstleistungen der 
Fair Netz.

Versorgung mit Fernwärme
75 Prozent des Wärmebedarfs 
aller Wohneinheiten im „Blue 
Village“ werde mit Fernwär-
me gedeckt. Möglichkeiten, 
weitere Objekte wie etwa die 
geplanten Neubauten am 
Schieferbuckel der GWG 
oder auch Objekte einiger an-
derer Bauherren, ebenfalls 
mit Fernwärme zu versorgen, 
seien durchaus gegeben, sagt 
Georg Arentz.

Die geplanten und entstan-
denen Wohneinheiten im 

„Blue Village“ sind in allen 
vier Bauabschnitten in ihren 
Ausmaßen für alle Bedürfnis-
se gedacht – vom Einzim-
mer-Appartement bis hin zur 
Fünfzimmerwohnung, es gibt 
also Wohnungen für alle – 
vom Single bis hin zur gro-
ßen Familie.

Zudem hat man 40 öffent-
lich geförderte Mietwohnun-
gen eingeplant, die auf die 
verschiedenen Gebäude ver-
teilt sind. Im vierten Bauab-
schnitt – auf dem sich mo-
mentan noch eine alte Fabrik-
halle mit einer Freikirche als 
Mieter befindet – soll 
CO2-neutral und aufgelockert 
gebaut werden.

Drei Mehrfamilien-Gebäu-
de werden laut Stefan Konz 
von der GfB rein aus Holz ge-
baut. Und das über mehrere 
Etagen hinweg. Auf dem Ge-
lände 4 wird auch noch Platz 
für Eigenheime sein. „Wir ha-
ben für den vierten Abschnitt 
schon rund 200 Anfragen, die 
Baugemeinschaften gründen 
wollen – sie warten händerin-
gend darauf, dass dort ange-
fangen werden kann“, sagt 

Schlee. Doch die Freikirche 
hat einen langfristigen Miet-
vertrag in der Fabrikhalle, 
„doch wir haben ein Gelände 
gefunden, auf dem sie bauen 
können.“

Kurze Wege
Auf dem gesamten Gelände 
zwischen Justinus-Ker-
ner-Straße, Gellert- und Si-
ckenhäuserstraße werden 
laut Stephan Schlee rund 60 
Prozent Eigennutzer einzie-
hen und 40 Prozent Kapi-
talanleger.   Viele der Men-
schen, die dort ihr Zuhause 
haben werden oder bereits 
haben, arbeiten bei der Firma 
Bosch, die ja nur wenige hun-
dert Meter entfernt ist. Der 
Weg zur Arbeit ist somit kurz.

„Aber auch der Bahnhof 
und die Reutlinger Innen-
stadt sind von hier aus gut er-
reichbar und nur wenige Mi-
nuten entfernt“, sagt Stefan 
Konz. Mit einem Elektroscoo-
ter etwa sei diese Distanz 
problemlos zu überwinden, 
ein Auto für den Weg ins Zen-
trum folglich nicht unbedingt 
notwendig. � Norbert Leister

Leuchtturm-Projekt
für die Stadt
Quartier Das ehemalige Gewerbegebiet an der B 28 in Reutlingen, gegenüber 
von Möbel Rieger, wurde in ein Wohngebiet umgewidmet.

Die Arbeiten am ersten und zweiten Bauabschnitt des „Blue Village“ sind abgeschlossen: Viele der Wohnungen sind schon 
bezogen. � Fotos: Norbert Leister

Ein Quartier zum Leben: Das „Blue Village“ punktet mit Möglichkeiten des sozialen Mitein-
anders – vom Kindergarten bis hin zum Bürgertreff. Und man plante ökologisch: Es gibt 
Teil-Auto-Fahrzeuge samt Stellplätzen und dazugehörigen Stromladestellen.
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Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen
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Blue Village wächst. Und wir versorgen 
die Bewohner mit FernWärme, produziert 
in der Region. Komfortabel und effizient. 
Außerdem bedeutet FernWärme weniger 
Ressourcenbedarf, weniger CO2-Ausstoß. 
Gut für die Menschen. Und gut für die Umwelt. 

www.fairenergie.de/fernwaerme

FernWärme
Sicher. Sauber. 
Clever gemacht.
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